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Gemeinsam
trainieren
LC und PSV in Italien

Paderborn (HA/Kr). Zwei Verei-
ne aus der Paderstadt feiern in
diesem Jahr eine Premiere: Der
Paderborner Schwimmverein
(PSV) und der Leichtathletik-Club
(LC) Paderborn fahren erstmals
gemeinsam in ein Trainingslager.
»Wir haben zufällig festgestellt,
dass unsere Vereine in den Oster-
ferien an die italienische Adria-
küste fahren wollten«, sagt die
PSV-Nachwuchstrainerin Ute
Lenz. Während die 12- bis 18-jäh-
rigen Schwimmer auf eine ordent-
liche Schwimmhalle mit einer
25-Meter-Bahn angewiesen sind,
die es in Ravenna gibt, bevorzugen
die Leichtathleten das direkt an
der Küste gelegene Cérvia. Hier
gibt es auch ein Leichtathletik-
Stadion.

Die Mannschaft der Schwimmer
besteht aus 22 Akteuren, die LC-
Sportler werden mit 40 Aktiven
aus verschiedenen Gruppen ver-
treten sein. Die Teilnehmer sind
zwischen 12 und 24 Jahre alt.
Neben den Nachwuchs-Athleten
ist auch die Siebenkämpferin Lilli
Schwarzkopf mit von der Partie.
Während es für die Leistungsath-
leten mit mehreren Trainingsein-
heiten pro Tag richtig ernst wird,
arbeiten die jüngeren Sportler an
ihren Grundlagen.

Tischtennis TuRa-Jugend steigt auf
Die 2. Tischtennis-Jugendmannschaft der TuRa Elsen feierte jetzt die
Meisterschaft –- das Team steigt in die Bezirksklasse auf. Freuen sich über
ihren sportlichen Erfolg (h.v.l.): Christopher Lüke, Christian Salmen, Robert
Berns; (v.v.l.) Benedikt Lüke, Dominik Lüke und Lars Brinkmann. Foto: WV

»Westdeutsche«: BC Hövelhof nur auf Rang sieben
Die Badminton-Schülermannschaft des BC Hövelhof
konnte den Heimvorteil nicht nutzen. Bei den
Westdeutschen Meisterschaften in eigener Halle
belegte das Team von Trainer Martin Brameyer nach
drei Niederlagen in drei Spielen nur den siebten Platz.
Damit wurde das angestrebte Ziel, die Halbfinalteilnah-
me, verfehlt. Das ersatzgeschwächte Team verlor

gegen TV Refrath (3:5), BC Hohenlimburg (2:6) und
BC Gladbeck (0:8). Das Foto zeigt die Schülermann-
schaft des BC Phönix Hövelhof (v.l.): Julian Schulze,
Michelle Möller, Mathias Schumacher, Ricarda Rieke,
Marvin Barther, Regina Teichrieb, Henrik Brockmann,
Daniela Postrach, Malte Lummer, Jan Bornemann,
Trainer Martin Brameyer und Julian Mersch. Foto: WV

Meistertitel für
Ulrike Gallasch 

Paderborn (WV). Die Paderbor-
ner Vize-Europameisterin, Ulrike
Gallasch, die für die Damen der
ST Berlin bei der Deutschen
Meisterschaft im Unterwasserrug-
by in Kiel an den Start ging, holte
sich mit ihrer Mannschaft den
Meistertitel. Das Team DUC Kiel
wurde derweil durch Daniela
Graf, Philine Jakobsmeyer und
Carina Steins vom 1. Paderborner
Schwimmverein (PSV) verstärkt.
Die Kielerinnen kämpften im letz-
ten Spiel in einem spannenden
Krimi gegen die drittplatzierten
Duisburgerinnen und schafften ein
0:0-Unentschieden. In der Ab-
schlusstabelle steht der Meister
Berlin vor München, Duisburg,
Stuttgart und Kiel. 

Jahreshauptversammlung des TC Westenholz
Bei der Jahreshauptversammlung des TC Westenholz
wurde jetzt Andrea Hülshorst als zweite Kassenwartin
neu in den sonst unveränderten Vorstand gewählt. An
die Gedenkminute für den verstorbenen Hugo
Laukötter, der in der Gründungszeit maßgeblich an
dem Ausbau der Clubanlage beteiligt war, blickte man
auf das zurückliegende Tennisjahr. Dabei gab es

zahlreiche Erfolge auf Kreis- und Stadtebene zu
verzeichnen. Besonders erfreulich sei die gute Jugend-
arbeit. Im Moment sind 80 Kinder aktiv, Tendenz
steigend. Der Vorstand des TC Westenholz (v.l.):
Reinhold Höber, Dirk Drohsel, Thomas Raemisch,
Dieter Ewers, Ingo Ebbesmeyer, Ute Neitemeier und
Hans und Andrea Hülshorst.  Foto: WV

Sportschützen ziehen
eine positive Bilanz
Tegethoff weiterhin an der Altenbekener Vereinsspitze

A l t e n b e k e n  (WV). Bei
der Jahreshauptversammlung
der Sportschützen Altenbeken
standen neben den einzelnen
Berichten auch Wahlen auf der
Tagesordnung.

Bei den Vorstandswahlen wurde
die zweite Vorsitzende Sabine
Brockmeyer und Schriftführer
Raimund Niggemeier für weitere
drei Jahre im Amt bestätigt. Als 1.
Gerätewart wurde Andreas Brei-
mhorst wiedergewählt, der künftig
von Gerd Winsel (zweiter Geräte-
wart) unterstützt wird. In seinem
Rückblick ging der alte und neue
1. Vorsitzende Helmut Tegethoff
auf die zahlreichen sportlichen
Erfolge im abgelaufenen Sportjahr
ein und hob besonders die Leis-
tungen der 1. Schützenmannschaft
in der Westfalenliga hervor. Ein

weiterer Saisonhöhepunkt war die
erfolgreiche Teilnahme der Sport-
schützen Andreas Schäfers und
Gerd Altmiks an den Deutschen
Meisterschaften in München. Auch
der Jugendwart Michael Diermann
konnte eine erfreuliche Entwick-
lung im Jugendbereich aufzeigen.

Vereinsmeister 2006: LG-Schüler:
1. Franziska Niggemeier (138 Ringe),
2. Nicole Stennes (131 Ringe), 3.
Romina Tomkowiak (122 Ringe);
LG-Jugend: 1. Matthias Vathke (142
Ringe), 2. Markus Vathke (139 Rin-
ge), 3. Christoph Göke (131 Ringe);
LG-Damen 2: 1. Marita Stennes (132
Ringe), 2. Renate Claess (125 Ringe);
LG-Senioren 2: 1. Heinz Müller (88
Ringe), 2. Walter Heller (83 Ringe);
LG-Senioren 1: 1. Kurt Heidemann
(96 Ringe), 2. Heinrich Rustemeier
(95 Ringe), 3. Gerd Winsel (92
Ringe); LG-Altersklasse aufgelegt: 1.
Wolfgang Göke (148 Ringe), 2. Gerd

Winsel (147 Ringe), 3. Helmut Tege-
thoff (146 Ringe); LG-Altersklasse: 1.
Wolfgang Göke (138 Ringe), 2.
Raimund Niggemeier (136 Ringe), 3.
Norbert Niggemeier (134 Ringe);
LG-Schützen B: 1. Johannes Weiß
(130 Ringe), 2. Andreas Korste (127
Ringe), 3. Sabine Brockmeyer (123
Ringe); LG-Schützen A: 1. Burkhard
Einecke (141 Ringe), 2. Gerd Altmiks
(140 Ringe), 3. Daniel Reker (139
Ringe); LP-Jugend:1. Friedrich
Struck (100 Ringe), 2. Manuel Lach-
enicht (98 Ringe); LP-Schützen : 1.
Rudolf Busch (136 Ringe), 2. Burk-
hard Einecke (127 Ringe), 3. Andreas
Breimhorst (123 Ringe); KK offene
Klasse: 1. Andreas Schäfers (141
Ringe), 2. Gerd Altmiks (134 Ringe),
3. Daniel Reker (132 Ringe); KK-Se-
nioren angestrichen: 1. Gerd Winsel
(89 Ringe), 2. Heinrich Rustemeier
(87 Ringe), 3. Herbert Wiegand (80
Ringe).

68 Medaillen für SV Bad Lippspringe 
Bad Lippspringe (rt). Beim tra-

ditionellen Einladungswettkampf
des Wiedenbrücker TV gingen 39
Schwimmer des SV Bad Lipp-
springe an den Start und holten 68
Medaillen, davon 23 Gold-, 23
Silber- und 22 Bronzemedaillen.

Erfolgreichste Schwimmer an
diesem Tag waren Laura Werth,
Cordula Tofall und Ramona Back-
haus mit jeweils drei ungefährde-
ten Siegen. Besonders Cordula und
Ramona zeigten deutliche Zeitver-
besserungen. Im Jahrgang 1998
waren aus SV-Sicht Sophia Heine-
mann (Gold über 50 m Brust),
Johanna Wolf (Silber 50 m S,
Bronze 50 m F) und Jenny Hille-

brand mit drei Silbermedaillen
sehr erfolgreich. Im Jg. 1997 der
Jungen standen Maximilian
Nürmberger, Kevin Möske (Gold
über 50 m S), Jan Brockmeier
(Gold über 50 m B) und Vincent
Ewers auf dem Treppchen. Annika
Otte (97) konnte ihre ersten Me-
daillen überhaupt erschwimmen
(Gold über 50S und Bronze über
50 m F). Luisa Sonntag und Eileen
Krüger heißen die Medaillen-
sammlerinnen des SV im Jg. 96.
Beide steigerten ihre Bestleistun-
gen deutlich, wobei besonders der
Sieg von Luisa über 50 m Brust
sensationell war. Bei den Mädchen
siegte Marie-Christin Quasten

über 100 m Delfin und 100 m
Rücken, Rebekka Nitkowski über
100 m Freistil, Stephanie Johna
über 100 m Brust. Christina Stem-
pinski (Jg. 91) ließ über 100 m
Rücken nichts anbrennen und
siegte klar. Kevin Schärling (Jg.
91) konnte über 100 m Brust
deutlich gewinnen.

Insgesamt platzierten sich 30
Schwimmer des SV mindestens
einmal in den Medaillenrängen.
Angesichts der guten Zeitverbes-
serungen waren die Trainer mit
ihren Schützlingen sehr zufrieden.
Die kontinuierliche Trainingsar-
beit in allen Bereichen zeigt ihre
Früchte.

Tennis: VfL
Thüle trifft sich

Thüle (WV). Die Tennisabtei-
lung des VfL Salzkotten-Thüle
lädt zur Generalversammlung am
Freitag, 21. April, ab 20 Uhr im
Tennisheim ein. Auf der Tagesord-
nung stehen Neuwahlen sowie die
Vorstellung und Planung der neu-
en Saison. Am 16. und 17. Juni
startet das fünfte Übergewichten-
Tennisturnier in Thüle. Die Akti-
ven müssen mindestens 95 Kilo-
gramm Startgewicht haben. Ge-
spielt werden Einzel und Doppel -
das Startgeld pro Disziplin beträgt
fünf Euro. 

Judoka in der
Erfolgsspur
Kreispokalturnier Huxori in Höxter

P a d e r b o r n  (WV). Beim
Huxori Kreispokalturnier in Höx-
ter für Judoanfänger der Alters-
klassen U 11 und U 14 nahmen
die Vereine aus dem Kreis
Paderborn vier der fünf Pokale in
Empfang. Den Gesamtpokal hol-
ten die 23 Kämpfer des TV
Paderborn mit nur einem Punkt
Vorsprung vor den 20 Kämpfern
des JC Schloß Neuhaus.

Beste TV-Kämpferin war Kath-
rin von Greiffenstern, die dreimal
souverän gewann und zum zweiten
Mal ganz oben stand, wie auch
Johanna Brockmeyer. Sandra
Müller wurde Zweite, May-Kath-
rin Hellweg Dritte. In der U 14
setzte sich Marco Voigt auch gegen
Christoph Hartl durch, der Dritter
wurde, und sicherte sich Platz
eins. Die vielen Erfolge in der U 14
sicherten mit einem deutlichen
Vorsprung von 13 Punkten den
Pokal der Jungen. 

Mit einem lachenden und einem
weinenden Auge kehrte der Wett-
kampfnachwuchs des JC Schloß
Neuhaus aus Höxter zurück. Vor
allem die Jungs der U 11 hatten
gut lachen; denn sie holten einen
Pokal. Ärgern konnten sich die
Mädels der U 11: Sie holten so
viele Punkte wie die Ersten, ver-
passten aber den Pokal, da sie
weniger erste Plätze erkämpften. 
Am Pokalgewinn der Jungs hatten

die Erstplatzierten Daniel Eimer-
tenbrink, der herausragende Torge
Merschmann sowie die Überra-
schungssieger Jan Simon und
Dennis Westmeyer den größten
Anteil. Die wenigen Jungs der
U 14 landeten in der Mannschafts-
wertung am Ende auf Platz 3.
Sebastian Moorfeld und Ruslan
Iduev sicherten sich zweite Plätze.

Von den Sportlern des TV Salz-
kotten, der zum ersten Mal in
Höxter vertreten war, schafften elf
Aktive den Sprung aufs Trepp-
chen. In der U 11 konnten sich mit
hervorragenden Einzelleistungen
Elia Fröhlich und Yero Diallo den
ersten Platz sichern. Besonders
erfreulich war, dass der TV Salz-
kotten mit 13,5 Punkten nur um
einen Punkt den dritten Rang in
der Pokalwertung U 11 männlich
verfehlte.

Außer Konkurrenz startete die
Judo-AG des Gymnasiums Schloß
Neuhaus. Die Schützlinge von Mo-
ritz Gaidt und Claudius Engeling
überzeugten mit ihrer Leistung.
Die Mädchen Daniela Bartholdus,
Lisa-Marie Graf und Carolin Luxa
gelang dann auch noch das Kunst-
stück, mehr Punkte als jeder Ver-
ein zu erkämpfen. Damit hätten
sie den Mannschaftspokal ver-
dient, aber sie starteten ja außer
Konkurrenz und deshalb außer der
Wertung. Bei den Jungen über-
zeugten Arne Bruns und Yaron
Buschmeyer auf ganzer Linie: Sie
dominierten ihre Gewichtsklasse.

U 13 die PSC-Domäne
2. Vorrundenturnier des Euregio-Juniorcup im Ahorn

Paderborn (WV). Der Ahorn-
Squash ist am heutigen Samstag
Schauplatz des zweiten Vorrun-
denturniers um den Euregio-Juni-
orcup, der größten privat organi-
sierten Jugendturnierserie in Eu-
ropa. Mehr als 100 Teilnehmer aus
Deutschland und Holland haben
gemeldet und die Paderborner
Jugend möchte auf heimischen
Courts ihre Vorrangstellung unter-
mauern. Dabei sollen die guten
Ergebnisse vom ersten Turnier in
Enschede bestätigt werden. Für
einige Kinder aus der Talentsich-
tung/Talentförderung ist es das
erste große Turnier und entspre-
chend aufgeregt werden die jun-
gen Nachwuchssquasher sein. 

Los geht es um 9 Uhr für die

Altersklassen U 9, U 11, U 13, ab
14 Uhr starten die U 15 und U 17.
Bei den U 9-Spielern möchte Timo
Rocalla seinen zweiten Platz von
Enschede bestätigen, genauso wie
Sophie Keßler ihren Sieg im Finale
gegen Sarah Reich aus Mön-
chengladbach.

In der Altersklasse U 11 strebt
Thiemo Wigers wieder die End-
spielteilnahme an, während Louis
Berking seinen Sieg im B-Feld von
Enschede nun im A-Feld bestäti-
gen will. Bei den Mädchen starten
mit Laura Kern, Maike Paschke
und Nina Berking drei PSCer,
denen ein Platz unter den Top-4
zuzutrauen ist. Eine Macht ist
Paderborn in der Jungen U 13.
Unter den Top-11 der Setzliste

stehen neun Paderborner. Top-
favoriten sind Julian Kischel und
Jannik Jauer, die beide auch das
Endspiel in Enschede bestritten
mit Kischel als Sieger. Man darf
gespannt sein, ob Jauer diesmal
den Spieß umdrehen kann. In den
Altersklasse U 15 sind Marcel
Keßler und Carolin Brand an den
Toppositionen gesetzt. Gespannt
sein darf man auf das Abschneiden
der deutschen U13-Vizemeisterin
Annika Wiese im A-Feld.

Auch bei den Jungen U 17 kom-
men mit Cederic Lenz und Niklas
voß die beiden Topfavoriten aus
Paderborn, Philipp Kern – in der
Setzliste auf Position fünf möchte
seinen zweiten Platz bestätigen.
Der Eintritt ist frei.


